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Jugend 19 Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord)

Henger SV II : DJK Nürnberg-Eibach 
Mittwoch, 18.10.2023, 18:00 Uhr

Cwiklik macht den Sack zu

Als Julian Cwiklik sein Einzel am Mittwochabend nach Hause fuhr, war das Spiel der Jugend 19
Bezirksklasse B Gruppe 3 (Bayerischer TTV - Mittelfranken-Nord) nach unter 2 Stunden Spielzeit
auch schon wieder beendet. Ein deutliches 8:2 prangte auf der Anzeigetafel in der Halle. Der
Gastgeber hatte gerade die DJK Nürnberg-Eibach besiegt und somit zwei Punkte gesammelt. In den
einzelnen Spielen stand die DJK Nürnberg-Eibach meist auf verlorenem Posten, denn nur 7
Satzgewinne konnten erzielt werden. Einen richtig guten Lauf hatten an dem Tag wiederum Schmidt
und Cwiklik, die alle ihre Spiele gewinnen konnten und somit maßgeblich zum Teamerfolg beitrugen.

Der Verlauf im Einzelnen: Schmidt / Cwiklik hatten gegen Lock / Kaszonyi bei ihrem 3:0 keine
Probleme. Kaum gefährdet war der Erfolg in drei Sätzen von Julian Cwiklik dann gegen Eduard Gall.
Wie eindeutig es in dem Spiel zuging, verdeutlicht auch die Tatsache, dass Cwiklik seinem Gegner
weniger als acht Punkte im gesamten Spiel überließ. Kaum Chancen ließ Fabian Schmidt daraufhin
beim 11:2, 11:2, 11:6 seinem Gegner Philip Kaszonyi. Da gab es nichts zu rütteln. Der
Zwischenstand nach dem dritten Spiel des Abends lautete damit 3:0. 11:9, 9:11, 6:11, 12:10, 10:12
hieß es wiederum am Schluss, als Jonah Cwiklik und Philipp Lock am Tisch die Klingen kreuzten.
Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen Vorsprung. Timo Kranz
versäumte es wenig später mit einem 16:18, 15:13, 8:11, 14:16 gegen Philip Kaszonyi, einen Punkt
für sein Team zu erspielen. Kurios war das Ergebnis im ersten Satz, der erst nach 34 Punkten
endete und mit 16:18 aus Sicht von Kranz beendet wurde. Beim folgenden 3:0-Sieg gegen Philipp
Lock zeigte Fabian Schmidt wiederum seinem Kontrahenten die Grenzen auf. Nachdem beide
Spieler die Schläger im Duell gekreuzt hatten, hieß der Spielstand des Mannschaftskampfes 4:2.
Einen sicheren Punkt für sein Team holte Timo Kranz beim 3:0 gegen Eduard Gall. Jonah Cwiklik
konnte nachfolgend einen Punkt für die Mannschaft beitragen und ließ Philip Kaszonyi beim
aufgrund des Unterschieds der TTR-Werte von über 100 im Vorfeld absolut zu erwartenden Sieg von
3:1 nicht voll zur Entfaltung kommen. Die Partie hätte also insgesamt auch knapper ausgehen
können. Durch diesen Sieg war der sechste Zähler für die Mannschaft an diesem Tag verbucht und
der Erfolg stand bereits vor den verbliebenen Einzeln fest. Fabian Schmidt gelang es, Eduard Gall
im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – das Duell endete schließlich mit einem 3:0-
Erfolg. Besonders zu berücksichtigen ist bei diesem sehr einseitigen Spiel, dass Gall nur 6
Punktgewinne im gesamten Spiel insgesamt gelang. Julian Cwiklik überzeugte im Match gegen
Philipp Lock, das er ohne Satzverlust siegreich gestaltete und somit einen Punkt auf der Habenseite
für die Heimmannschaft verbuchen konnte. Ein eindeutiger Schlagabtausch der beiden Teams war
somit beendet.

Nach diesem Sieg geht der Henger SV II am 20.10.2023 mit Rückenwind ins nächste Spiel gegen
den SV Nürnberg-Laufamholz II, während die DJK Nürnberg-Eibach am 27.10.2023 gegen den TTC
Wendelstein II versuchen wird, die Niederlage wettzumachen.

 Statistik:
 Henger SV II

Doppel: Schmidt / Cwiklik 1:0 
Einzel: F. Schmidt 3:0, J. Cwiklik 1:1, J. Cwiklik 2:0, T. Kranz 1:1 

 DJK Nürnberg-Eibach
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Doppel: Lock / Kaszonyi 0:1 
Einzel: P. Lock 1:2, P. Kaszonyi 1:2, E. Gall 0:3


